
 

 

 
 

  
 

 

Dokumentation der Arbeitsergebnisse der AG Familie und Soziales 

der Jugendkonferenz Bodenseekreis „Wir für alle“ 13. März 2015 

Moderation: Sina Braun und Christina Herrmann (Sparkasse Bodensee) 
 

Nr. Was sind die wichtigsten nächsten Schritte und Maßnahmen? Was ist vordringlich? 
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Unterstützung von sozial schwachen Familien 

- Finanzielle Unterstützung 

o Kostenübernahme von Schulmaterial, Busfahrten, Gebühren KiTa-Plätze, 

Klassenfahrten, Ausflüge, Sonderkurse, Gebühren Sportverein 

- Ansprechpartner für Kinder und Eltern bei Problemen durch externe Personen, durch 

Angehörige 

- Jugendreffs in jeder Gemeinde mit Ferienbetreuung Hausaufgabenbetreuung auch durch 

Schulen 

- Mehrgenerationenhäuser um Familien zu entlasten 

- mehr Frauenhäuser 

- Flexiblere Arbeitszeiten, bessere Bezahlung durch Unterstützung vom Staat, 

Betriebskindergärten für jeden größeren Betrieb 

12 Punkte 
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Gleichberechtigung  

- behinderte Menschen 

- Homosexuelle 

- Ausländer/Flüchtlinge 

- Arbeit (Männer und Frauen) 

o mehr Projekte: Ausflüge mit Behinderten und Flüchtlingen 

o Kochkurse, Deutschkurse, Jugendtreffs 

o Soziale Einrichtungen fördern diese Grundgedanken (auch Patenschaften) 

o Ansprech  

o Kindergärten und Schulen mit Behinderten und Nichtbehinderten, gemischte 

Gruppen/Klassen 

o behindertengerechte Orte und Räume 

o mehr Pflegekräfte für Behinderte 

o Flüchtlingen bei Behörden helfen 

o Mehr Zuschüsse für Arbeitgeber 

o gleiches Gehalt für Männer und Frauen bei gleicher Tätigkeit 

12 Punkte 
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Flüchtlingshilfe und Integration 

- mit Flüchtlingen zu Behörden gehen (mit Dolmetscher) 

- Anerkennung der Berufe durch Tests um Wissensstand zu zeigen  

- Vorurteile abbauen/verhindern durch Aufklärung an Schulen 

- Zusammenführung der Projekte in den Gemeinden durch kulturelle Ausflüge, 

Deutschkurse, Bewerbertraining, Kochkurse, Bankbesuche, Jugendtreffs, einkaufen 

gehen, Patenschaften 

- Geld und Sachspenden, im TV zeigen, was mit dem Geld passiert 

- schärfere Kontrollen in Flüchtlingseinrichtungen/-häuser durch Abgesandte aus dem 

Bodenseekreis 

- Chancen auf Aushilfsjobs, Abschaffen des Erwerbsverbotes 

- länger Zeit um auszureisen (bei Abschiebung) 

7 Punkte 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4 Zusammenführung von Kindern mit und ohne Behinderung 5 Punkte 

5 Unterstützung von Obdachlosen  

6 Zusammenführung von Generationen  
 


